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Hundepopulation�in�der�Schweiz
• 480.000�bis�500.000�Hunde�in�12�%�der�Schweizer�Haushalte
• Ca.�120.000�aus�Schweizer�Zuchten�(Quelle�SKG�2010)�
• 360.000�bis�380.000�nicht�in�den�Zuchtbüchern�der�SKG�

registriert
• Gemäss�aktueller�Statistik�der�Anis�AG:�Anstieg importierter�

Hunde�2012�um�23�% gegenüber�Vorjahr
• 2012�gesamt�47`123�Neuregistrierungen,�davon�20`687�(=�

44%,�400/Woche)�aus�dem�Ausland�und�26.436�aus�der�
Schweiz.�Anstieg�der�Importhunde�seit�2008�um�64%.�
(2010�kamen�rund�10`000�Hunde�aus�dem�Ausland�und�ca.�30`000�aus�der�
Schweiz,�2008�kamen�7`000�Hunde�aus�dem�Ausland).�

• Nicht�alle�Hunde,�die�aus�dem�Ausland�kommen�sind�oder�
werden�registriert�>>�sicher�Dunkelziffer�>>�ca.�50�%�der�
(Jung)Hunde�kommt�aus�dem�Ausland!�



Hundepopulation�in�der�Schweiz

• Ca.�50`000�Hunde�werden�jedes�Jahr�„ersetzt䇾,�wenn�
man�von�einer�Lebensdauer�von�ca.�10�Jahren�
ausgeht.�

• Mehr�als�die�Hälfte�(=�27`000)�kommt�davon�aus�der�
Schweiz (gem.�Anis�AG�Statistiken).

• Ca.�2`000�kommen�aus�Schweizer�Tierheimen.
• Ca.�12`000�Hunde�aus�Schweizer�Zuchten�(gem.�SKG�
Statistik�2010).

• Ca.�13`000�Hunde�kommen�aus�Schweizer�
Hobbyzuchten,�von�Bauern,�aus�ungewollten�Würfen�
etc.�



Statistik�Anis�AG�April�2012



www.kijiji.ch
www.mopshund.szm.com



„Hela`s�kurzes�Leben�war�eine�lange�Reise䇾



Hela`s�Lebenslauf�– 5�Wochen
(Kassensturz�29.�Oktober�2008)

• Gemäss�Ausweis:�Geburt�in�der�Slowakei,�1.8.2008,�vermutlich�
Massenzucht.

• Geburt�wahrscheinlich�4�Wochen�später�Ͳ nämlich�Ende�August�
2008

• Abreise�Slowakei�frühmorgens�25.9.2008�– Ankunft�Nähe�Konstanz�
Nachmittags�26.9.2008,�über�1000�km�Transport,�Dauer�ca.�32�Std.�

• Enge�Transportkisten,�unterwegs�auch�noch�weitere�
Hundeübergaben,�vermutlich�keine�tiergerechte�Versorgung�auf�der�
Fahrt�

• Bei�der�Ankunft�/Übergabe:��Apathie,�Durchfall,�Erbrechen
• Hela`s�Alter�wird�von�mehreren�Tierärzten�auf�ca.�5�Wochen�

geschätzt�
• Trotz�sofortiger�intensiver�tierärztlicher�Behandlung�stirbt�Hela�am�

27.9.08�an�einer�Sepsis�(gem.�pathologischem�Bericht,�Universität�
Zürich)





HundeͲÜbergabe�Nähe�Konstanz,�September�2008�



„Hela䇾 kann�sich�kaum�mehr�wach�halten.�



Hundehändler�will�„Hela䇾 wieder�zurückhaben.



Der�Hundehändler�will�sich�durchsetzen.



„Hela䇾 30�min�später�bei�der�Tierärztin�in�Konstanz.



„Hela䇾 48�Std.�später.



„Hela䇾 starb�an�einer�Sepsis.



„Josy䇾, „Hela`s䇾 Wurfgeschwister, 21.9.08 Ͳ 23.9.08, Besitzerin
ist schockiert und sehr traurig, hat innert weniger Tage ca.
2500,Ͳ CHF ausgegeben, hat Gewissensbisse, weil sie sich an
kriminellen Geschäften beteiligt und tierschutzwidriges
Verhalten unterstützt hat. Sie hat ausserdem inzwischen
mehrmals ihre Telefonnummern geändert und ist umgezogen.



Leben�und�Aufwachsen�in�Massenzuchten
• Kein�Impfschutz�– schwere,�

ansteckende�
Infektionskrankheiten�

• Welpen�werden�viel�zu�früh�
von�der�Mutter�getrennt�>>�
schwaches�Immunsystem,�
krankheitsanfällig,�Kümmerer,�
schlecht�sozialisiert�>>>�
verhaltensauffällig�und�krank

• Folge�1�>>>�schwierige�und�
häufig�sehr�kranke��Hunde

• Folge 2�>>>�höchste�
Tierschutzrelevanz

• Folge�3 >>>�hohe�
(Tierarzt)Kosten�

• Hygienisch�unhaltbare�
Zustände�(alte�Tierstallungen,�
Kellerrräume)

• Tiere�meistens�verdreckt�
(Erbrechen,�Durchfall,�
mangelnde�Hygiene)

• Ständige�Infektionsgefahr�für�
Krankheiten�und�Parasiten

• Ausgezehrte�Zuchthündinnen�
mit�mindestens�2�Würfen�pro�
Jahr

• Keine�artͲ und�
bedürfnisgerechte�Ernährung

• Keine�tierärztliche�Kontrolle
• Viele�schwache,�kranke�und�

tote�Tiere



STS�Recherche�Mai�2012
19�Schweizer�Online�Plattformen�auf�Anzahl�und�Seriosität�der�

Tierinserate�analysiert

• www.piazza.ch
• www.kijiji.ch
• www.ricardo.ch
• www.tradus.ch
• www.kleinanzeigen.ch
• www.inserateschweiz.ch
• www.findix.ch
• www.gratisͲanzeigen.ch
• www.pinwand.ch
• www.anibis.ch

• www.fundort.ch
• www.market.scout24
• www.markt.ch/markt.de
• www.tierͲinserate.ch
• www.tiereͲ

kleinanzeigen.com
• www.locanto.ch
• www.eͲpets.ch
• www.marktplatzͲtier.ch
• www.okͲinserate.ch



STS�Recherche�Mai�2012
19�Schweizer�Online�Plattformen�auf�Anzahl�und�Seriosität�der�Tierinserate�

analysiert

• Untersuchte�Bereiche:�
Hunde,�Katzen,�Wildtiere,�
Heimtierzubehör

• Besonders�problematisch�waren�
HundeͲ und�Rassekatzeninserate

• 1377�Hundeinserate�wurden�
analysiert:�37�%�unseriös,�49�%�
fraglich,�3�%�betrügerisch,�auch�
Inserate�mit�verbotenen�Inhalten�
(kupierte�Ohren�oder�Schwänze,�
ungechipte�Tiere,�verbotene�
Erziehungshilfen,�etc.)

• Nur�11%�der�Inserate�waren�
seriös

• Unseriös:�keinerlei�
Sicherheitsvorkehrungen�und�keine�
Warnhinweise�der�Plattformen�>>�
Jeder�kann�Inserieren,�keine�
Überprüfung�des�Inserenten,�keine�
Angaben�zum�Anbieter�und�der�
Herkunft�der�Tiere�im�Inserat,�falsche�
Adressen/Postleitzahlen,�falsche�
Telefonnummern,�falsche�Angaben�
zum�Preis,�zur�Rasse,�der�
Abstammung�etc.���

• Fraglich:�Häufig�wird�nur�eine�
Handynummer�angegeben,�Mails�
sind�nicht�erwünscht!�Meist�
Tierhilfeorganisationen�ohne�
Angaben�zum�Verein�bzw.�den�
Personen,�die�hinter�der�
Vereinsadresse�stehen

• Betrügerisch:�KamerunͲInserate



Verdächtige�Sprache�Ͳ typische�Begriffe�Ͳ
Alarmzeichen

• Schlechtes,�fehlerhaftes�Deutsch
• Sätze�machen�keinen�Sinn�–

automatische�Übersetzungen
• Freihauslieferung
• Zu�verschenken
• Sonderangebote
• Laufend�Welpen�abzugeben
• Gegen�Barzahlung
• Mit�Papieren,�mit�Ahnentafel

• Total�verspielt,�„kleine�Racker䇾
• Total�verschmust,�„putzmunter䇾
• 100%�kinderlieb
• Tierärztlich�kontrolliert!

• Dumpingpreise�(z.B.�150,Ͳ Euro,�
250,Ͳ CHF)

• Mehrere�Rassen�pro�Anbieter�
oder�mehrere�Inserate�pro�
Anbieter

• Kein�Name,�keine�Adresse
• Kein�Festnetzanschluss
• Lieferung�an�die�Grenze
• Ortsangabe�in�der�Schweiz�–

Telefonnummer�ausländisch
• „Aliasnamen䇾 (z.B.�James�Brown,�

Rocket,�Rambo,�Sherlock,�Meier,�
Müller)



STS�Recherche�Mai�2012
19�Schweizer�Online�Plattformen�auf�Anzahl�und�Seriosität�der�Tierinserate�

analysiert�– Output?

• 65�Seiten�Recherchebericht
• 4�Checklisten�für�Internetkauf
• Medienecho
• Ergebnisse�und�Bericht�wurden�den�19�

Plattformbetreibern�mitgeteilt
• 28�Plattformbetreiber�(die�untersuchten,�

weitere�Plattformbetreiber�aus�der�franz.�
und�italienischen�Schweiz)�wurden�zum�
Dialog�eingeladen:�nur�5�
Plattformbetreiber�für�gesamt�7�
Plattformen�haben�sich�zum�Dialog�bereit�
erklärt�und�wollen�Verbesserungen�
aufgrund�der�Rechercheergebnisse�
umsetzen

• Erneute�Überprüfung�der�dialogbereiten�
Plattformen�im�Juni�2013

• Der�restl.�Plattformen�im�Herbst�2013
• Link:�www.tierschutz.com/tierhandel

• Grosse�Unterschiede�der�div.�
Plattformen

• Sensibilisierung�der�
Plattformbetreiber

• Sensibilisierung�der�
Kaufinteressenten�

• Verschiedene�Checklisten�wurden�
erarbeitet:

• Worauf�achten�bei�Tierinseraten�im�
Internet?

• Seriöser�Internetauftritt�beim�
Anbieten/Verkaufen�von�Tieren

• Heimtierkäfige�kaufen�im�Internet
• Erziehungshilfsmittel�kaufen�im�

Internet�



Ausnahme�www.ricardo.ch ?

• Ricardo�verlangt�Postanschrift�des�Anbieters,�sendet�
Bestätigung�per�Post�mit�Passwort�bzw.�logͲin�Code��
(– leider�aber�auch�an�ausländische�Adressen),�
Ricardo�weiss,�wer�von�wo�inseriert�und�kann�bei�
polizeilichen�Ermittlungen�Daten�herausgeben.

• Die�Sicherheitsvorkehrungen�sind�aber�teuer,�daher�
unterhält�Ricardo�auch�die�günstigere�Variante�
www.tradus.ch (heute�www.ricardolino).















Seriöser�Tierschutz�oder�oder�kommerzieller�
Hundehandel?

• Mitleid�und�das�Bedürfnis�zu�helfen,�Tierleid�zu�beenden,�
einem�Hund�ein�neues�zu�Hause�zu�geben,�sein�Leben�zu�
retten,�für�ihn�zu�sorgen,�etwas�Gutes�zu�tun�– wird�häufig�von�
Hundehändlern�ausgenutzt!

• Hund�und�Besitzer�sollen�gut�zusammen�passen.
• Kennenlernen�und�Überprüfen,�ob�es�wirklich�klappt.
• Herkunft�des�Hundes�muss�klar�sein.
• TransportͲ und�Übergabekonditionen.
• Unterbringung�und�Zustand�des�Hundes�vor�Abgabe.
• Abgabe�nur�mit�Bedingungen�(Schutzvertrag,�Rücknahme�

garantiert,�Besuchstermine,�Beratung�etc.).
• Einnahmen�für�den�Tierschutz�überprüfen.�



Welpenhandel�durch�Schweizer�Anbieter
• (Sehr)�gutes�Deutsch�im�Inserat�und�evtl.�auch�am�Telefon.
• Evtl.�ausländischer�Name.
• Schweizer�Festnetzanschluss�und/oder�inländische�

Natelnummer.
• Besichtigung�meistens�möglich.
• Welpen:�verschiedene�Rassen�oder�aber�verschiedene�

Alterskategorien,�keine�Geschwistertiere�(GrössenͲ
/Entwicklungsunterschiede).

• Elterntiere�meist�nicht�da�oder�andere�Hunde�werden�als�
Elterntiere�vorgestellt.

• Meist�EUͲPass�– evtl.�aber�auch�Schweizer�Heimtierpass!�
• Papiere/Ausweise�werden�vielfach�nicht�gezeigt�(erst�auf�

Verlangen)�und�gerne�später�nachgesendet.



Ein�lohnendes�Geschäft
• Aus�Welpenhandel�über�der�Grenze:�
400,Ͳ/550,Ͳ Euro�=�500,Ͳ/700,Ͳ CHF

• Aus�Welpenhandel�in�der�Schweiz�(mit�importierten�
Welpen):�800,Ͳ/1800,Ͳ CHF

• Produktionskosten�(osteuropäisches)�Ausland:�
ca.�50,Ͳ CHF�(inkl.�TierarztͲ,�FutterͲ,�und�
Transportkosten)

• Gewinnmarge�pro�Welpe:�450,Ͳ/650,Ͳ CHF�oder�750,Ͳ
/1750,Ͳ CHF

• Gewinn/Monat:�12�Ͳ 40�Welpen/Monat�
>>>>�zwischen�5400,Ͳ und�70.000,Ͳ CHF/Monat���



KamerunͲInserate
• Sehr�lukrativ�– kein�Warenaustausch!
• Nur�mit�Vorauszahlung!�(500,Ͳ bis�3500,ͲCHF!)
• Telefonnummern,�persönliche�Koordinaten,�
Kontodaten�sind�bekannt.�

• Sehr�häufig�vergesellschaftet�mit�Erpressung.
• Meistens�keine�Anzeige�– zu�peinlich!�
• Bei�Anzeige�sind�Polizei�und�
Staatsanwaltschaft�oft�machtlos.��







Tierschutz�oder�
Tierquälerei�+�Geschäftemacherei?

• Jeder�Tierfreund,�der�einen�Hund�auf�der�Strasse,�aus�einem�
Kofferraum,�an�Märkten,�an�der�Grenze,�auf�einem�Parkplatz,�
vor�einem�Supermarkt,�oder�anderen�öffentlichen�Orten�im�
InͲ oder�Ausland�von�Unbekannten�kauft,�ohne�sich�vorher�
beim�Züchter�die�Tiere�angeschaut�zu�haben�und�die�
Verhältnisse�vor�Ort�überprüft�hat�– macht�sich�mitschuldig�an�
den�kriminellen�Machenschaften�der�Hundemafia.

• Die�Grenzen�zwischen�Tierschutz�und�Tierqual�sind�fliessend.�
• Auch�wenn�dem�Einzeltier�mit�dem�Kauf�geholfen�wäre�– die�

finanzielle�Unterstützung�ermöglicht�der�Hundemafia�ihre�
Existenz�und�sorgt�für�weiteres,�unermessliches�TierͲLeid.



• http://www.scoop.it/t/augenͲaufͲbeimͲwelpenkauf



Vielen�Dank�für�Ihre�
Aufmerksamkeit!


